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D-2202 der Beilagen zu den Stenograohischen Protokollen 
des Nationalrates XVIIl. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Schmidt, Dr. Ofner 
an den Bundesminister für Justiz 
betreffend Strafbezirksgericht Wien 

Beim Strafbezirksgericht Wien sind derzeit mehrere Abteilungen unbesetzt, 
wobei - sofern die diesbezüglichen Informationen zutreffend sind - auch 
in absehbarer Zeit ni~ht mit einer Nachbesetzung zu rechnen ist. Da die 
vorhandenen Kapazitäten bei weitem nicht ausreichen, die nun liegenge
bliebenen Akte mitzuerledigen, können sämtliche, in den unbesetzten 
Abteilungen anfallenden Strafsachen nicht verfolgt werden, sodaß 
Verfahren unnötig lang hinausgeschoben und die Geschädigten in der 
Verfolgung ihrer zivilrechtlichen Ansprüche ernsthaft behindert werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang an den 
Herrn Bundesminister für Justiz nachstehende 

A n fra g e 

1) Wieviele Abteilungen des Strafbezirksgerichtes Wien sind derzeit 
unbesetzt? 

2) Um welche Abteilungen handelt es sich hierbei? 
3) Wie lange sind die einzelnen Abteilungen bereits unbesetzt? 
4) Weshalb konnten die genannten Posten bislang nicht nachbesetzt 

werden? 
5) Wann ist mit einer Nachbesetzung zu rechnen? 
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